
Leben in Beit Jala  

Bevölkerung 

Gemäß dem palästinensischen Zentralbüro für Statistik (PCBS) bestand die 
Gesamtbevölkerung von Beit Jala im Jahr 20071 aus 13.845 Einwohnern; davon 6.859 
Männer und 6.986 Frauen. Es gibt 3.093 Haushalte in 3.917 Wohnungseinheiten. 

Die allgemeine Volks- und Hauszählung, die von PCBS 2007² durchgeführt wurde, zeigt 
die altersmäßige Verteilung in Beit Jala wie folgt: 31 Prozent sind jünger als 15 Jahre; 59,3 
Prozent sind 15 - 64 Jahre, 6,1 Prozent sind 65 Jahre und älter, 3,6 Prozent sind 
unbekannt. Die Daten zeigen auch, dass das Verhältnis von Männern und Frauen in der 
Stadt 98,2 zu 100 ist, das bedeutet, dass Männer 49,5 Prozent der Bevölkerung und 
Frauen 50,5 Prozent der Bevölkerung ausmachen. 

  

Familien 

Beit Jala besteht aus fünf Nachbarschaften; von denen jede mehrere Familien umfasst: 
(Arabische Orthodoxe Karitative Gesellschaft, 2010) (siehe auch Foto 3) 

1. As Sama'na Nachbarschaft: drei Familien t: As Sama'na, Al Hseinat, und Ath 
Tha'alba 

2. As Sarar Nachbarschaft: zehn Familien: Ash Shamamsa, Al 'Ararfa, Ar Rzooz, Al 
Khuwara, Ath Throof, Al Jirban, Al Mutasariboon, Al Khirfan, Ad Daqamqa, und Al 
Qatatna 

3. Nachbarschaft von Al Iraq: drei Familien: An Nawawiya, Al Ghawali, und Hseinat Al 
Iraq 

4. Ad Deir Nachbarschaft: fünf Familien: Al 'Asatna, Al Ghneimat, Al Habahba, Al 
Mafadwa, und Al Marawna 

5. Nachbarschaft von Al Knees: vier Familien einschließt: Al Gweijat, Ash Shamra, Ein 
Naqawla, und Al Qasasfa 

  

Ausbildung 

Gemäß den Ergebnissen der PCBS-Zählung der Bevölkerung, Häuser und Einrichtungen 
von 2007 gibt es unter der Bevölkerung von Beit Jala 2,9 Prozent Analphabeten, von 
denen 71 Prozent Frauen sind. Von der des Lesens und Schreibens kundigen 
Bevölkerung können 9,7 Prozent lesen und schreiben, 20,1 Prozent hatten 



Grundschulausbildung, 25,.6 Prozent hatten Vorbereitungsausbildung, 22,7 Prozent hatten 
höhere Schulbildung und 21,.3 Prozent vollendete Hochschulbildung. 

Bezüglich der Grund- und Sekundär-Bildungseinrichtungen sowie der weiterführenden 
Schulen in Beit Jala gibt es im Schuljahr 2008/2009 drei öffentliche Schulen, die vom 
Palästinensischen Ministerium für Höhere Bildung getragen werden, und  sechs 
Privatschulen, die von religiösen Einrichtungen in der Stadt betrieben werden, sowie eine 
Schule, die vom „Hilfswerk der Vereinten Nationen für Palästina-Flüchtlinge im Nahen 
Osten“ (UNRWA) getragen wird (Tabelle 2). 

Gesamtzahl: 4.012 Schüler, 208 Lehrer, und 151 Klassen (Direktorat der Ausbildung in 
Bethlehem, 2009). Es sollte hier bemerkt werden, dass die durchschnittliche Zahl von 
Studenten pro Lehrer in der Schule circa 19 ist, während die durchschnittliche Zahl von 
Schülern pro Klasse etwa 27 (Direktorat der Ausbildung in Bethlehem, 2009) beträgt. 

Bezüglich der Hochschulbildungseinrichtungen gibt es in Beit Jala den Hauptsitz der Al 
Quds Open University im Bezirk Bethlehem (eine Art Fernuniversität). Sie hat insgesamt 
3.498 Studenten 

(Al Quds Open Universität – Bildungsbereich Bethlehem - Die Universitätswebsite, 2010: 
www.qou.edu/englishIndexPage.do 

Zusätzlich gibt es zwei kirchliche Schulen: die Schule Talitha Kumi mit Ausbildung für das 
Hotelfach und die Bethlehem Bibel Schule (Bible College). 

Außerdem als theologische Ausbildungsstätte das katholisches Priesterseminar. 

Beit Jala hat auch eine Berufsschule und die Bethlehem Musik-Akademie (Beit Jala 
Stadtverwaltung, 2010). 

  

Schulen in Beit Jala  

• Wadi`Di`mes Boys Elementary School 

• Iskandara al Khoury Boys High School 

• Beit Jala Boys Elementary School 

• Beit Jala Girls High School (Cheile) 

• Ar Ra`ei as Salih Swedish School 

• Talitha Kumi High School 

• Latin Patriarch Hogh School 



• Al Quds American School 

• Al Amal High School 

• St. Ephram Syriac School 

Quelle: Direktorat der Ausbildung in Bethlehem. 2009 

  

Kirchen 

Es gibt viele verschiedene, sehenswerte Kirchen in Beit Jala: 

• St. Nikolaus-Kirche - Griechisch-Orthodoxe Kirche 

• Beit Jala Al Kabeer Moschee 

• Al Imam Ahmad Ben Hanbal Moschee 

• Jungfrau Maria: Griechisch-Orthodoxe Kirche 

• St. Michael: Griechisch-Orthodoxe Kirche 

• Mariae Verkündigung: Lateinisch-Katholische-Kirche von Al Bishara 

• Reformationskirche: Evangelisch-Lutherische Kirche 

Zusätzlich gibt es noch zwei Moscheen in Beit Jala: 

• Beit Jala Al Kabeer Moschee 

• Al Imam Ahmad Ben Hanbal Moschee 

 

Institutionen und Dienstleister 

Beit Jala hat mehrere lokale Einrichtungen und Vereinigungen, die Dienstleistungen für 
verschiedene Segmente der Gesellschaft zur Verfügung stellen: Kinder, Jugend und 
Frauen. Die Dienstleistungen beziehen sich auf die Gebiete Kultur, Sport und andere 
(Verwaltung von Beit Jala, 2010): 

• Orthodoxe Wohltätigkeitsgesellschaft: Gegründet 1907 mit dem Ziel, finanzielle 
und alle anderen Arten von Hilfe armen, bedürftigen und kranken Menschen in der 
Stadt anzubieten, wie etwa die Waisen zu versorgen und zu unterstützen sowie die 
Toten der Armen zu begraben. Die Verwaltung der Gesellschaft besteht aus 11 
Mitgliedern, jedes mit einer 3-jährigen Amtszeit, die die fünf Nachbarschaften in der 
Stadt vertreten. 



• Frauengemeinschaft für die Jugendfürsorge: Gegründet 1944 mit dem Ziel, die 
Stellung der Frauen zu stärken und ihr kulturelles und soziales Wohlergehen zu 
fördern. Die Gesellschaft unterstützt die Armen und Bedürftigen und gewährt 
Darlehen, um industrielle und landwirtschaftliche Arbeit in der Stadt zu fördern. Die 
Gesellschaft hat seit ihrer Entstehung bis zur Gegenwart viele Erfolge erzielt, vor 
allem die Eröffnung eines medizinischen Zentrums der Jugendfürsorge, die 
Einrichtung eines Zentrums für die Heimarbeit für Frauen mit Stickereien sowie den 
Bau von Wohnungen. Außerdem hat die Gesellschaft kürzlich eine Einrichtung für 
die Nahrungsmittelproduktion aufgebaut, die Jobchancen für einige Frauen in der 
Stadt bietet. 

• Gesellschaft der Senioren (Dar Ash Shuyookh): Gegründet 1987 mit dem Ziel, 
die Probleme der Älteren und Rentner anzugehen. Die Gesellschaft will einen 
Tagesklub für Senioren, Sozialeinrichtungen, und Einrichtungen für das 
Gesundheitswesen und bestmögliche Gesundheitsversorgung für ein würdevolles 
Leben anbieten. Eines der wesentlichen Erfolge der Gesellschaft ist der Bau von 
medizinischen Kliniken, einer Nahrungsmittelproduktionseinheit, eines Museums für 
das kulturelle Erbe und eines öffentlichen Parks. Bei ihrer Finanzierung ist die 
Gesellschaft von Auslandsunterstützungen, Beiträgen und den Gewinnen aus ihren 
Tätigkeiten angewiesen. 

• Wohltätigkeitsgesellschaft St. Mansoors: Gegründet 1953 mit dem Ziel, Hilfe für 
Arme und Witwen zu leisten. Sie übernimmt für einige bedürftige Studenten die 
erforderlichen Kosten sowie einen Teil der Ausgaben bedürftiger Frauen bei der 
Geburt von Kindern und andere Kosten. Außerdem wurde durch diese Gesellschaft 
die Wohnungsbaugesellschaft von Al Bishara gegründet, die Wohnungen für die 
Einwohner zur Verfügung stellte. Die Gesellschaft nimmt an öffentlichen Events in 
der Stadt teil und hat eine Pfadfinder-Gruppe, genannt die Päpstliche Gruppe. 

• Gesellschaft des St. Nicolas Seniorenheims: Gegründet 1976 als eine karitative 
Gesellschaft, die darauf zielt, Alte zu betreuen und ihnen Schutz  zu geben 

• Arabische Wohltätigkeitsgesellschaft - Al Manonit: Gegründet 1962 als 
Vorbereitungsschule im Gebäude der orthodoxen Gesellschaft Al 'Ehsan. 1976 
wurde die Arabische wohltätige Gesellschaft gegründet, die die Schule übernahm, 
die noch als Höhere Schule von Al Amal bekannt ist. Die Gesellschaft stellt 
pädagogische und karitative Dienstleistungen für eine Vielzahl von Schülern in der 
Stadt zur Verfügung. 

• Al 'Awda Wohltätigkeitsgesellschaft: Gegründet 2000 als eine wohltätige 
Gesellschaft mit dem Ziel der Stärkung der sozialen und humanitären Netze in der 
Stadt, Förderung demokratischer Konzepte, und um soziale Kapazitäten 



aufzubauen. Die Haupttätigkeiten der Gesellschaften sind: die Errichtung von 
Sommerlagern für die Kinder der Stadt, Durchführung von pädagogischen und 
Computerlehrkursen sowie die Durchführung von Workshops über Demokratie und 
Menschenrechte, außerdem Ehrung von Familien von Märtyrern und Verwundeten, 
Unterstützung von Schülern/Studenten und Bereitstellung von medizinischen Hilfen 
aller Arten für Bedürftige. 

• Al Malha Wohltätigkeitsgesellschaft: Eine pädagogische, wohltätige und 
Jugendvereinigung, die sich um Kinder sowie an den Rand der Gesellschaft 
geratene Familien und Frauen kümmert und sich in der Sozialarbeit engagiert. 

• Iskandar al Khoury Kulturelles Zentrum: Gegründet 1992 mit dem Ziel, die 
kulturelle Aktivität in der Stadt zu entwickeln. Das Zentrum verwendet das Haus des 
verstorbenen Dichters Iskandar al Khoury als seinen Sitz. 

• Orthodoxes Kulturelles Zentrum: Gegründet 2002 in der Absicht, das kulturelle 
religiöse Bewusstsein unter den Söhnen der Orthodoxen Kirche zu stärken, den 
christlichen Glauben der Jugend und der Kinder zu vertiefen und diejenigen zu 
fördern, die sich für das Studium der Theologie in Seminaren und Universitäten 
interessieren, um der Gemeinde zu dienen und die Jugend anzuspornen, in ihren 
Ländern zu bleiben und nicht zu emigrieren. 

• Palästinensische Jugendvereinigung: Eine ehrenamtliche gemeinnützige 
Jugendorganisation, gegründet 1992 durch eine Gruppe von Jugendlichen in der 
Stadt, mit dem Ziel, die Fähigkeiten der Jugend zu fördern, um zur Entwicklung der 
palästinensischen Gesellschaft durch zweckmäßige Programme und Tätigkeiten 
beizutragen. 

• Beit Jala Baladi Gruppe: Gegründet 1991 mit dem Ziel,, das palästinensische 
kulturelle Erbe durch den Volkstanz (Folklore) und den Dabkah-Tanz  
wiederzubeleben. 

• Enad Theater: Gegründet 1987 unter dem Namen „Beit Jala Theatergruppe" mit 
dem Ziel, die Theaterbewegung in Palästina zu entwickeln 

• Arabischer Orthodoxer Sportklub: Gegründet 1923 mit dem Ziel, die 
Sportbewegung in der Stadt zu entwickeln. In den letzten Jahren hat der Klub einige 
spezielle Sportwettbewerbe und Meisterschaften gewonnen, Sportfeste arrangiert 
und als Gastgeber für ausländische Teams fungiert. 

• Cremisan Klub: ein Jugendsportklub 

• Palästinensischer Kinderklub 



• Arabische Orthodoxe Gruppe: Gegründet 1956, um der Kirche zu dienen und 
Ordnungsdienste bei religiösen Ereignissen zu leisten. Die Gruppe hatte eine 
führende Rolle bei der Errichtung des Zusammenschlusses der Pfadfindergruppen. 

• Gruppe der Talitha Kumi Pfadfinder: Gegründet 1995 mit dem Ziel, die 
Pfadfinderbewegung in der Stadt zu entwickeln. 

• Beit Jala Päpstliche Gruppe: Gegründet 1950 und dem Lateinischen 
(katholischen) Kloster angeschlossen. Die Gruppe zielt darauf ab, die Jugend zu 
fördern und die Bewegung der Pfadfinder in der Stadt zu entwickeln. 

• Umwelt-Bildungszentrum: Gegründet 1998 in der Schule Talitha Kumi mit dem 
Ziel, Umweltbewusstsein in der Gesellschaft zu verbreiten, um eine positive 
Beziehung zwischen Menschen und ihrer Umwelt zu fördern. 

• Gesellschaft der Bauern von Beit Jala: Gegründet 2004. Die Gesellschaft 
interessiert sich für die Angelegenheiten der Bauern, indem sie ihnen 
landwirtschaftliche Anleitungen gibt, um Wege zu finden, ihre Ländereien zu 
behalten und Projekte für Spender-Einrichtungen vorzulegen. Die Gesellschaft 
spornt auch die Bauern an, ihre Ländereien zurückzufordern und auf ihnen präsent 
zu sein, um sich der Planung und Realisierung der rassistischen Trennmauer in der 
Stadt zu widersetzen. 

• Yamima Vereinigung für Geistig Behinderte: Ein Hilfswerk aus den 
Niederlanden, das sich um Kinder mit geistigen Behinderungen kümmert. 

• Life Gate - Lebenstor-Vereinigung für die Rehabilitation: Eine deutsche 
karitative gemeinnützige Organisation, spezialisiert auf die Rehabilitation von 
Leuten mit Körperbehinderung und auf die Bereitstellung von Berufsausbildung zum 
Zweck ihrer Teilnahme an und Integration in der lokalen Gemeinschaft. Außerdem 
Hilfen für Not leidende Menschen mit speziellen Bedürfnissen, um es ihnen zu 
erleichtern, notwendige Ausrüstungen wie Kopfhörer, Rollstühle und andere 
Hilfsmittel zu bekommen. 

• Beit ar Radscha' Vereinigung: Gegründet 1962, interessiert sich für die 
Angelegenheiten von Menschen mit geistigen und körperliche Behinderungen und 
Menschen mit Sehbehinderungen 

• Die Zivilgesellschaft für Sehbehinderte- Ash Shurooq Schule für Blinde: 
Gegründet 1964, welcher ihrerseits die Ash Shurooq Schule 1981 gründete, zielt die 
Gesellschaft darauf ab, Angebote für die Ausbildung und Chancengleichheit für 
Sehbehinderte zur Verfügung zu stellen, um sie in die Gesellschaft zu integrieren. 



Die Gesellschaft hat auch eine Bibliothek für die Produktion von Büchern in 
Blindenschrift („Braille-Bücher“) für Sehbehinderte eingerichtet. 

• Al Harra Theater 

• Gesellschaft der Palästinensisch - griechischen Freundschaft  

  

Gesundheit 

Die medizinischen Dienstleistungen in Beit Jala gelten als gut entwickelt, da das 
Gesundheitsministerium und die nichtstaatlichen und privaten Einrichtungen, die im 
Gesundheitssektor arbeiten, diesen Sektor tragen und ihre Dienstleistungen durch 
Krankenhäuser, Kliniken und Grundgesundheitsfürsorgezentren anbieten. 

Es gibt ein Regierungskrankenhaus in Beit Jala: das Beit Jala Regierungskrankenhaus 
(Al Hussein) mit 113 Betten, zusätzlich zum chirurgischen Spezialkrankenhaus der 
Arabischen Rehabilitations-Gesellschaft, das 77 Betten hat, und das Dibs-
Entbindungsheim für Geburten mit 10 Betten. 

Das palästinensische Gesundheitsministerium stellt für die Stadt und die Orte in der 
Umgebung Grundgesundheitsfürsorge wie medizinische Kontrolluntersuchungen und 
Behandlungen durch die Bethlehemer Gesundheitsbehörde und das Mutterschafts- und 
Kinderzentrum in der Stadt zur Verfügung. Außerdem gibt es viele karitative 
Gesellschaften, medizinische Einrichtungen und private Gesundheitskliniken, die nach 
ihren Möglichkeiten vielfache Aufgaben auf den Gebieten der Gesundheitsfürsorge und 
sozialen Entwicklung übernehmen. Diese Einrichtungen und Gesellschaften umfassen: 

• Das Rehabilitationszentrum der Arabischen Gesellschaft 

• Yamima Gesellschaft für Geistigbehinderte: Ein niederländisches Hilfswerk, das 
Kinder mit geistigen Behinderungen versorgt 

• Lifegate Lebenstor: Einrichtung für Rehabilitation. Eine deutsche karitative 
gemeinnützige Organisation spezialisiert sich auf die Rehabilitation von Menschen 
mit Körperbehinderungen und bietet ihnen Berufsausbildung, um ihre Beteiligung 
und Integration in der lokalen Gemeinschaft zu erleichtern, zusätzlich zur Hilfe für 
Menschen mit speziellen Bedürfnissen, die notwendige Ausrüstungen wie 
Kopfhörer, Rollstühle und andere Hilfsmittel bekommen. 

• Beit ar Radscha' Gesellschaft: Gegründet 1962 kümmert sie sich um Menschen 
mit geistigen und physischen Behinderungen sowie mit Augenproblemen. 



Außerdem gibt es das Beit Jala Medizinische Zentrum in der Stadt, das mehrere 
medizinische Kliniken/Praxen mit verschiedenen Spezialisierungen zusätzlich zu Asdiqa' 
Gesellschaft von al Mareed - Beit Noor Kliniken umfasst. 

Dazu hat die Stadt mehrere Laboratorien, Röntgenzentren, Zahnkliniken, und private 
Apotheken. Es ist erwähnenswert, dass alle diese Krankenhäuser, Einrichtungen, Kliniken 
und medizinische Zentren, nicht nur Beit Jala Stadt, sondern auch die Umgebungsstädte 
und Dörfer im Bezirk Bethlehem versorgen. 


